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Die neue Berliner Hagel⸗Aſſekuranz⸗Geſellſchaft 


beehrt ſich dem landwirthſchaftlichen Publikum mitzutheilen, daß ſie fortfaͤhrt, gegen 
feſte Praͤmien, wobei durchaus keine Nachzahlung ſtattfinden kann, die 
Verſicherung der Feldfruͤchte gegen Hagelſchlag zu uͤbernehmen. Die Regulirung der 
Hagelſchaͤden erfolgt bei ihr nach den durch eine 33jaͤhrige Wirkſamkeit be- 
waͤhrten liberalen Grundfägen und die Auszahlung der Entſchaͤdigungs— 
gelder geſchieht ſofort und vollſtaͤndig nach Feſtſtellung des Verluſtes. 
Die Verſicherungsſumme des vorigen Jahres betrug 303 Million Thaler und 
für 2211 Schaͤden wurden unverkuͤrzt 360,906 Thaler 15 Sgr. ausbezahlt. 
Die Praͤmien⸗Saͤtze find: Getreide 1 00, Oel⸗Gewaͤchſe 11a edo gegen voriges 
Jahr un ver aͤn den tene e Ae r r Ann? 
Die näheren Verſicherungs⸗Bedingungen find bei den nachbenannten Agenturen 
einzuſehen, die letzteren ſind zur Vermittelung der Verſicherungen jederzeit bereit. 
Berlin, im April 1856. Breslau. 
Die Direction. Die General⸗Agentur 
der neuen Berliner Hagel-Aſſecuranz-Geſellſchaft. 
J. C. A. Scholz, Die Agenturen: Louis Pacully, 


Albrechtsſtraße 18. Ruffer und Comp. Albrechtsſtraße 6. 


Preßhefe 


täglich friſch, empfiehlt billigſt: 
Wilhelm Richter, Reuſcheſtr. 65, goldner Hecht. 


Zucker Runkelrüben 
1855er eigne Ernte 
offerirt noch zur Saat Friedrich Guſta v Pohl, 


Breslau. Herrenſtraße Nr. 5. 


40 42 ——— 
Dankſagung. 


Seit 14 Jahren litt ich an einem Fuß⸗Uebel dergeſtalt, var mir der Fuß bis 
zum Kniegelenk abgeloͤſt werden ſollte. Meine Schmerzen waren ſo groß, daß ich bei⸗ 
nahe zu der Amputation meine Einwilligung gegeben haben wuͤrde, wenn mir nicht gluͤck⸗ 
licher Weiſe von dem Herrn Inſpektor Hennig, welcher genau meine Krankheit kannte, 
die Geſundheits- und Univerſal-Seife des Herrn J. Oſchinsky in Breslau 
dringend empfohlen worden waͤre, und auch zugleich einige Krauſen davon zufandte, 
Sogleich brachte ich nun dieſe Seffen zur Anwendung und bemerkte bald bedeutende Lin— 
derung meiner Schmerzen und nach Verlauf von 18 Monaten war ich von dem unheil⸗ 
bar ſcheinenden Schaden voͤllig hergeſtellt. Nun kann ich nicht unterlaſſen, ſolches zum 
Wohle der leidenden Menſchheit zu veröffentlichen und Herrn Inſpector Hennig, 
wie auch dem Erfinder dieſer Seifen Herrn Oſchinsky meinen tiefgefuͤhlteſten 
Dank auszuſprechen. 
Brzezinke bei Reichthal, den 14. April 1856. 
Adolph Schindler. 


chaffer. 


— 


Zauf:, Trau⸗ und Begräbniß⸗Bücher 


find vorraͤthig in der Buchdruckerei von Robert Lucas in Breslau, Schuhbruͤcke Nr. 32. 


Getaufte: 

D. Erbſaß Hoffmann in Lehmgruben T. 
Suſanna Doroth. D. Tagearbeiter Moritz in Klein⸗ 
burg S. Joh. Wilh. David. D. Stellmacherm. 
Großer in Gruͤneiche T. Louiſe Erneſtine Klara. 
D. Fabrikarb. Fliegner zu Kl. Tſchanſch T. Anna 
Roſ. D. Eiſenbahnbeamten Wuͤrſcher in Neudorf 
S. Max Wold. D. Freigaͤrtner Sonnabend in 
in Kl. Oldern S. Joh. Gottl. 
Scholz in Neudorf S. Joh. Gottl. Heinr. D. 
Zimmergeſ. Milde in Huben T. Suſ. Louiſe Aug. 
D. Schaͤfer Tilgner in Woiſchwitz T. Roſ. Ernſt. 
Paul. 
i Getraute: 


Freiſtellenbeſ. Niekſch aus Duͤrrgoy mit Paul. 


Schoͤps. Schmiedemſtr. Nanke in Domslau mit 
Jungfr. Koroline Peſchel. Kretſchmer Bindig mit 
a T. W 4 94 bi b 


D. Inwohner 


Jungfr. Eleonore Bloch. Stellenpaͤchter Koſchate 
in Hoͤfchen⸗ Comm. mit Jungft. Roſina Preuß, 
Geſtorbene: 

D. Tageloͤhner Sille in Poͤpelwitz T. Anna 
Roſ., 3 J. D. Freigaͤrtner Fuchs T. Pauline, 
26 J. D. Zimmergeſ. Guhle in Kl.-Gandan T. 
Auguſte Bertha, 1 J. D. Tagel. Kaiſer in Poͤ⸗ 
pelwitz, S. Joh. Wilh., 1 J. 


Markt ⸗ Preis. 
Bteslau den 15. Mai 1856, 
= feine, mittel, oxd. Waare, 
Weißer Weigen . . . 130 bis 148 0% 65 Sgr. 
Gelber dito 132 — 145 90 65 . 
Roggen . . . 102 — 106 98 94 : 
Gerſte 72 — 76 70 65 
Hafer 4. — 4 41 89 


r 


Druck und Verlag von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke Nr. 32. 


